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Was dürfen Sie 
erwarten? 

Bei mir erfahren Sie, 

• was ”Big Data” und ”Predictive Analytics” heisst ...

• wer die Datenkraken sind ...

• was bereits gegen Datensammler unternommen wird ... 

• und was uns konkrete Fallstudien zu ”Digital Ethics”  
bringen. 





GAFA
Google – Apple – Facebook – Amazon

Microsoft

Alibaba – Tencent

Was bedeutet das Akronym … ?



Social Media Universum

Top Social und Massaging Plattformen

1. Facebook
2. YouTube
3. WhatsApp
4. FB Massenger
5. WeChat (China)
6. Instagram

Quelle: Visual Capitalist



Was bedeutet das Akronym … ?

DSGVO



Datenschutz-Grundverordnung

Quelle: 
https://www.heise.de/thema/
DSGVO

Die Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) der 
Europäischen Union regelt die 
Verarbeitung personenbezogener 
Daten durch private 
Unternehmen und öffentliche 
Stellen. Sie soll sicherstellen, dass 
personenbezogene Daten 
innerhalb der Europäischen Union 
geschützt sind.



Wie gehen wir als kirchliche Organisation mit 
Daten um?

• Impressumspflicht

• Datenschutzerklärung

• Datenschutzbeauftragte

• «Double-Opt-In-Verfahren»





3 Fallstudien zu «Digital Ethics»



Quelle: unimedsuisse.ch



Verwendung von 
Gesundheits-

daten

Fall 1 – Generalkonsent in Schweizer Spitälern

• Formular der Universitätsspitäler

• Generelle Zustimmung zur Verwendung der 
erhobenen Gesundheitsdaten des Patienten

• Zweckbestimmt für die Forschung

• Es werden ausschliesslich anonymisierte Daten 
verwendet

• Swissethics hat dem Verfahren zugestimmt

• Patientenorganisationen kritisieren den 
Generalkonsent

• Wie ist dieses neue Verfahren der 
Universitätsspitäler aus ethischer Sicht zu bewerten?



Quelle: iborderctrl.eu

https://www.iborderctrl.eu/


«Machine
Learning»

für die 
Grenzkontrolle

Fall 2 – iBorderCtrl

• EU-Grenzschutzprojekt
• Bestandteile sind:

• Hochladen der Reisedokumente

• Gesichtserkennung

• Fingerabdruckscanner

• Lügendetektor (beruhend auf Analyse von Mikroexpression)

• System hat eine Erfolgsquote von 75 %
• bis 25 % wahrhaftiger Aussagen werden falsch 

eingeordnet 
• Testphase des Projekts wird im September 2019 

abgeschlossen
• Technische, ethische und politische Beurteilung steht an

• Technikfolgen-Abschätzung:
Soll iBorderCtrl flächendeckend eingesetzt werden, um 
die EU-Grenze zu schützen?



Quelle: iBorderCtrl.eu

https://www.iborderctrl.eu/Technical-Framework
https://www.iborderctrl.eu/


Quelle: precire.com

https://precire.com/


Maschinelle 
Sprach-

erkennung für 
die Auswahl 

von Personal

Fall 3 – Precire

• Software zur Stimmerkennung
• Algorithmus beruht auf 500’000 Kennmerkmalen

• Basiert auf einer Sprachprobe von 15 Minuten 

• Programm bewertet 29 Persönlichkeitsmerkmale wie: 
• professionell

• zuverlässig

• empathisch
• kompetitiv

• Künstliche Intelligenz liefert «objektive psychologische 
Schlüsse»

• Headhunter im deutschen Sprachraum verwenden Precire in 
der Personalauswahl

• Wie ist die Verwendung der Software im Personal-
Auswahlprozess aus ethischer Sicht zu bewerten?



Quelle: bigbrotherawards.de

https://bigbrotherawards.de/2019/kommunikation-precire-technologies-gmbh
https://bigbrotherawards.de/


Vielen Dank!

Kontakt: charles.martig@kath.ch

#Kirche kommuniziert – Beratung und Schulung 
https://www.kirche-kommuniziert.ch/

Katholisches Medienzentrum
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